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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

FFP2-Masken 

 

Beschlussvorschlag 

1. Es soll geprüft werden, ob im Falle einer FFP2-Maskenpflicht die Landeshauptstadt 
eine Versorgung von FFP2-Masken für alle einkommensschwachen 
Schwerinerinnen und Schweriner übernehmen könnte. Es soll geprüft werden, wie 
allen in der Landeshauptstadt lebenden Menschen im AGL-II-Bezug, mit 
Sozialleistungsbedarf bzw. einem Einkommen unterhalb der Armutsgrenze ein 
kostenfreier Zugang zu FFP2-Masken garantiert werden kann. 

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Gespräche mit dem Land mit dem Ziel zu 
führen, dass das Land die für die FFP2 Masken anfallenden Kosten übernimmt. 

 

 

Begründung 

Kosten für FFP2-Masken sind in Sozialleistungsbezügen nicht vorgesehen.  
Diese Masken kosten pro Stück zwischen 2,50 € und 5,00€. Um einen wirksamen Schutz zu 
gewährleisten müssen diese Masken oft gewechselt werden.  
 
Menschen, die unterhalb der Armutsgrenze leben müssen, können den Beitrag für FFP2-
Masken nicht aufbringen. Folge dessen würde ihnen nur die Möglichkeit bleiben die FFP2-
Maskenpflicht zu verletzen. Diese soziale Härte gefährdet eine gemeinsame erfolgreiche 
Pandemiebekämpfung. 
 
Es soll geprüft werden, ob die von Bund und Land zur Verfügung gestellten Masken 
ausreichen. Wenn das nicht der Fall sein sollte, soll die Stadt prüfen unter welchen 
Bedingungen diese Versorgung durch die Landeshauptstadt sichergestellt werden kann. 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Anita Gröger 
Mitglied der Stadtvertretung (ASK) 
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